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stellung der projektierten Anschaffung melden zn können. — Die nach Neujahr 1894 beginnenden

Wiederholungskurse für Samariterinnen werden ohne Zweifel zahlreich besucht werden und bilden
einen weitern Beweis der umsichtigen Leitung der Samariterbestrebungen Basels und seines

Roten Kreuzes, welches die Heranbildung von Hilfspersonal, Beschaffung von Sanitätsmaterial
und Sammlung von Geldmitteln in ebenmäßiger Weise durchzuführen versteht und demnach

vielen Vereinen vom Roten Kreuz als Muster dienen kann.

Dürhertisrh.
Seil Anfang Januar 1894 erscheint im Verlage des Herrn Aug. Siebert in Bern und Leipzig das

Sanitarisch-demographische Wochenbulleti» der Schweiz. Das Bulletin ist das amtliche Organ des schweiz.

Gesundheitsamtes und des eidgenössischen statistischen Bureaus. Es wird sämtliche eidgenössischen und kan-

tonalen Gesetze und Verordnungen, Rcglemente und sonstigen Erlasse betreffend das GesundhcilS- und Me-
dizinalwesen enthalten und wichtigere gerichtliche Entscheide, welche das Gebiet der Lebcnsmittelpolizei,
der Seuchcnpolizei, der Medizinalpolizei u. s. w. beschlagen, zum Abdruck bringen. Ebenso sollen in sanitätS-
polizeilicher oder hygieinischer Hinsicht wichtige fachmännische Gutachten, amtliche Berichte und vergleichen im
Wochenbulletin ihre Stelle finden. Das Organ wird fortlaufende Angaben bringen über die Verbreitung
der Infektionskrankheiten im Jnlande, ferner über die Zahl der Eheschließungen, Geburten nnd Sterbefälle
in den größeren Städten und Gemeinden der Schweiz, über die Krankcnbewegung in den Spitälern und
Jrrenhcilanstalten und über den Bestand der Insassen der Anstalten für Epileptische und für schwachsinnige

Kinder, der Trinkerheilstätten zc. Das Hauptaugenmerk richtet das Bulletin aus die Bekämpfung, bezw. auf
die Verhütung der Volkskrankheiten (Tuberkulose, akute Infektionskrankheiten, Trunksucht) und sucht durch
die Erforschung und Aufdeckung der ersten Ursachen den Weg zur Besserung zu bahnen, nach dem alten
Grundsätze: Krankheiten verhüten ist leichter als Krankheiten heilen I Das sanitarisch-demographische Wochen-
bulletin erscheint jeden Dienstag und wird an alle Sanitätsbehörden und Arzte, sowie an die wichtigsten
Kranken- und Jrrenheilanstalten der Schweiz amtlich und gratis versendet. Für die iibrigen Interessenten
ist im Hinblick auf möglichst weite Verbreitung der Abonncmentspreis per Jahr auf 5 Fr. festgesetzt worden.
Der Bezug kann direkt durch die Verlagsbuchhandlung erfolgen oder durch andere Buchhandlungen des

In- und Auslandes; ebenso durch Postabonnemcnt. ^
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Das Komitee hat sich die Aufgabe gestellt, zur Pflege der Kranken des Kantons Genf in Friedens-

Zeiten und der Verwundeten in Kricgszeiten tüchtige Kvankenrvärterinnen auszubilden. Per-
sonen im Alter von 20 bis 35 Jahren, welche eine gute Erziehung genossen haben, sehr gute Empfehlungen
besitzen und diesen Beruf zu ergreifen wünschen, wollen sich an eine der folgenden Damen in Genf wenden:
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Druckund Expedition: Albert Schüler, Bern und Viel.
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